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2. – 8. März 2020:
iPad Air für nur 19,95 €/Monat*
(+ 99,– € einmalige Zuzahlung)

9. – 15. März 2020:
Samsung Galaxy A40 +
Samsung Tab 10.1
für nur 19,95 €/Monat*
(ohne Zuzahlung)

16. – 22. März 2020:
MacBook Air
für nur 36,40 €/Monat*
(+ 299,– € einmalige Zuzahlung)

Bestellen Sie Ihr Wunschangebot nur
in der jeweiligen Aktionswoche unter

dk-online.de/123-vorbei

0 42 21/156 156

persönlich im dk Kunden-Center

Jede Woche ein anderes Angebot

1 ·2 ·3 ...vorbei!

iPad Air

1
Samsung
Galaxy A40
+ Tab 10.1

2
MacBook

Air

3

Im Angebot enthalten: Unbegrenzter Zugang zu dk-online.de sowie die Apps
dk Premium und dk News. Mindestvertragslaufzeit: 24 Monate

* Preis gültig für Abonnenten des Delmenhorster Kreisblattes (Mo.-Sa., Privatkunden).

Freuen Sie sich jede Woche auf ein
neues Angebot. Nur in dieser Zeit erhalten
Sie IHRE ZEITUNG DIGITAL inklusive
Wunschgerät:

1

2

3

Ab 2. März!

ANZEIGE

WILDESHAUSEN Ein 21-jähri-
ger Transporterfahrer aus
Wardenburg hat am Donners-
tag kurz nach 15 Uhr einen
Unfall auf der Straße „Sto-
ckenkamp“ verursacht. Er
übersah laut Polizeibericht,
dass vor ihm ein Transporter
mit Anhänger sein Tempo re-
duzierte und fuhr auf diesen
auf. Bei dem Zusammenprall
wurde der 31-jährige Fahrer
aus Dötlingen leicht verletzt.
Er musste jedoch nicht medi-
zinisch versorgt werden. Bei
der Unfallaufnahme stellten
die Beamten fest, dass der
Dötlinger nicht im Besitz
einer für das Gespann erfor-
derlichen Fahrerlaubnis war.
Es wurde ein entsprechendes
Strafverfahren eingeleitet. Der
Sachschaden wurde von der
Polizei auf rund 8000 Euro ge-
schätzt. Der auffahrende
Transporter war nicht mehr
fahrbereit. sky

Bei Unfall
leicht verletzt

DINGSTEDE „Schräge Ge-
dichte mit schräger Musik
auf Musikinstrumenten, die
keine sind“ – so ist die Le-
sung mit Musik überschrie-
ben, die morgen ab 18 Uhr
im Dingsteder Krug an der
Kimmer Straße 1 in Dingste-
de stattfindet. Mit dabei sind
Hans-Werner Aschoff,
eigentlich Geschäftsführer
der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft des Landkreises,
mit „Fake Poetry“ sowie das
Musikduo Susanne Sasse
und Martin Kratsch unter
dem Motto „Unerhört! Hö-
renswert – von röhrenden
Klängen und klingenden
Röhren“. Der Eintritt beträgt
zehn Euro. ken

Schräges
im Krug

Erfolgreicher Start am Standort Groß Ippener / Zwei Millionen Euro für weiteren Ausbau

Wie Hafer von Harries in
Müsli, Pinkelwurst und Knipp kommt

GROSS IPPENER Harries Ha-
fermühle ist nicht nur, aber
vor allem von der Autobahn
1 aus gesehen der Leucht-
turm des Gewerbegebiets
Groß Ippener. Um mehr als
40 Meter überragt der Getrei-
desilo das platte Land am
Ostrand des Landkreises Ol-
denburg. Seit gut zwei Jahren
ist der mit zehn Millionen
Euro Investition verbundene
Umzug von der „Haferflo-
ckenkreuzung“ in Moor-

deich in der Gemeinde Stuhr
perfekt. Astrid Grotelüschen,
CDU-Bundestagsabgeord-
nete und Vorsitzende der
Mittelstands- und Wirt-
schaftsunion (MIT) Olden-
burg-Land, berichtet nach
einem Betriebsbesuch von
einem Start nach Maß. „Der
Mittelstand wird zu Recht als
wirtschaftlicher Motor
Deutschlands bezeichnet,
weil hier – wie man ganz
praktisch sieht – Investitio-
nen passieren, Arbeitsplätze
vor Ort geschaffen und er-
halten werden und ein Netz-
werk über den einzelnen Be-
trieb hinaus entsteht“, so

Grotelüschen.
Im Dezember 2016, ein

knappes Jahr vor dem Pro-
duktionsstart am neuen Fir-
mensitz, war das Harries
Schälmühlenwerk in Groß
Ippener noch ein Zwei-
Mann-Betrieb mit Ge-
schäftsführer Florian Harries
und Betriebsleiter Stefan
Hopmann, und Harries hatte
berichtet, dass „nie weniger
als 20 Vollzeit-Mitarbeiter“
beschäftigt würden. Tat-

Von Reiner Haase

sächlich sind jetzt 49 Mit-
arbeiter im Drei-Schicht-Be-
trieb aktiv. Weiteres Wachs-
tum zeichnet sich ab; der Ge-
schäftsführer kündigt für das
kommende Jahr rund zwei
Millionen Euro Investition in
Erweiterungen und den Aus-
bau der Verpackung an. Im
Mühlenbetrieb soll die Aus-
bildung forciert werden,
nicht zum Säcke schleppen-
den Müller, sondern zum
„Verfahrenstechnologen für

Mühlen- und Getreidewirt-
schaft“.

Das Geschäft mit Hafer-
grütze für Pinkelwurst und
Knipp aus Fleischereien in
der Region endet in diesen
Tagen. Mit dem Saisonartikel
macht Harries sowieso nur
rund fünf Prozent seines
Umsatzes. Zarte Flocken vor
allem aus Hafer und Getrei-
de zum Aufpoppen in Cerea-
lien machen den Löwenan-
teil aus. 300 fest gepackte Pa-

letten verlassen täglich den
Hof, Exportanteil 50 Prozent.
Als eine von nur sieben Ha-
fermühlen in Deutschland
ist die Harries Mühle die ers-
te und einzige, die glutenfrei
produziert. Zertifikate wie
Bioland, QS, Halal oder Kos-
her reihen sich aneinander.
Als Marke sucht man die
Harries Mühle vergebens,
denn hergestellt werden aus-
schließlich industrielle Pro-
dukte.

WILDESHAUSEN Die Regio-
nale Kontrollgruppe der
Polizeidirektion Oldenburg
hat am Donnerstag wieder-
holt den Schwerlastverkehr
auf der A 1 an der Tank- und
Rastanlage Wildeshausen-
Nord in Richtung Bremen in
den Fokus genommen.
Schwerpunkt lag laut Mittei-
lung der Polizei auf der „Er-
kennung technischer Män-
gel“. 15 Einsatzkräfte kont-
rollierten im Laufe des Tages
insgesamt 49 Fahrzeuge.
Zehn davon wiesen solch
gravierende Mängel auf,
dass sie bis zur Behebung
nicht weiterfahren durften.
In mehreren Fällen stellten
die Beamten Überladungen
fest. Zudem waren mehrere
Fahrer mit unsicheren Fahr-
zeugen unterwegs.

Ein 26-jähriger Spediteur
fuhr laut Mitteilung mit sei-
nem 3,5-Tonnen–Lkw von
Bremen nach Lohne. Die
Wägung ergab ein Gesamt-
gewicht von 4750 kg. Das
Fahrzeug war um 37 Prozent
überladen. Nachdem der
Fahrer einen Teil abgeladen
hatte, konnte er seine Fahrt
fortsetzen. Ihn erwartet ein
Bußgeldverfahren.

Auf der Fahrt von Dorsten
in den Hamburger Hafen be-
fuhr ein 39-jähriger Lastwa-
genfahrer mit seinem Ge-
fährt die Bundesautobahn 1.
Bei der Kontrolle stellten die
Beamten fest, dass die Blatt-
feder gebrochen war. Eine
anschließende Untersu-
chung auf einer nahegelege-
nen Prüfstation ergab insge-
samt einen verkehrsunsi-
cheren Zustand des Fahr-
zeugs. In beiden Fällen leite-
ten die Einsatzkräfte Ord-
nungswidrigkeitenverfahren
ein. sky

Polizei zieht
Lastwagen aus
dem Verkehr

40 Meter über Landschaftsniveau: (von links) Astrid Grotelüschen, Florian Harries, Stefan Hopmann und Mitglieder der Mittelstands- und
Wirtschaftsunion auf dem Dach des Getreidesilos. FOTO: BÜRO ASTRID GROTELÜSCHEN
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Wirtschaft
vor Ort

SERIE

groteluasma07
Textfeld
DK, 29.01.2020





